
Markus Lück

Das viele Lernen hat sich 
ausgezahlt. Ich habe die 
Jägerprüfung bestanden. 

Mein guter Freund und Lehrprinz 
hat mich zur Bockjagd eingeladen. 
Ärgerlich ist nur, mein bestellter 
Repetierer ist noch nicht fertig. 
Egal, mein Kumpel hat angebo-
ten, mir seine Büchse zu überlas-
sen. Doch je länger ich darüber 
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nachdenke, desto mehr drängt 
sich mir die Frage auf: „Ist das 
überhaupt rechtens?“

Klare Antwort: Ja! Der Para-Der Para-
graph 12 Abs. 1 des WaffG besagt: graph 12 Abs. 1 des WaffG besagt: 
Der Inhaber einer Waffenbesitzkar-Der Inhaber einer Waffenbesitzkar-
te darf lediglich vorübergehend, 
höchstens für einen Monat, für einen 
von seinem Bedürfnis umfassten 
Zweck eine Waffe ausleihen. Mein 
Bedürfnis: Ich will jagen. Diese 
Voraussetzung ist also erfüllt. 

Aber eine Waffenbesitzkarte habe 
ich noch nicht. 

Jagdschein gleich
Waffenbesitzkarte

Egal, denn nach § 13 des WaffG 
steht der Jagdschein für die Auslei-steht der Jagdschein für die Auslei-
he von Langwaffen einer Waffen-
besitzkarte gleich. 

Um mich an den Repetierer 
zu gewöhnen, würde ich gern vor 

der Jagd noch auf den Schießstand 
fahren. Es scheint mir unhöflich, 
die teure Munition meines Kum-
pels auf die Scheibe zu verballern. 
Also ab zum Büchsenmacher und 
Munition kaufen. Doch bekomme 
ich die überhaupt? 

Ja. Für den Erwerb von Lang-
waffenmunition reicht der Jagd-
schein aus. Meinem Schießstand-
besuch steht also nichts mehr im 
Weg. Die 1. Hälfte des Jagdjahres 
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Das Ausborgen von Jagdwaffen ist unter Jägern gang und gäbe. Vielen Weidmännern ist die 
genaue Gesetzeslage allerdings unbekannt. Vor allem beim Ausborgen von Kurzwaffen und bei 
der Waffenausleihe mit Jugendjagdschein gibt es einige Besonderheiten.

Ver- und Entleihe von Waffen

Kein Problem,
ich leih´dir meine …
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verstreicht. 2 Rehböcke habe ich 
erlegt. Es ist September, und die 
Drückjagdsaison rückt immer nä-
her. 

Da ich Hundeführer bin, will 
ich als Treiber mit durchgehen. 
Meinen bestellten Repetierer ha-
be ich unterdessen zwar bekom-
men, das edle Schaftholz ist mir 
aber zu schade, um damit durch 
die Büsche zu kriechen.

Ich will mir eine Kurzwaffe 
für Fangschüsse ausleihen. Glück-
licherweise hat mein Lehrprinz 
auch eine Pistole und würde mir 
diese ausborgen. Doch ist das 
gesetzeskonform? 

Ja! § 13 des WaffG stellt zwar 
nur für die Ausleihe von Lang-
waffen den Jagdschein einer Waf-
fenbesitzkarte gleich. Da ich 
durch den Eintrag meiner Lang-
waffe mittlerweile eine WBK 
habe, ist die Bedingung des § 12 
Abs. 1 WaffG erfüllt. Die Auslei-
he einer Kurzwaffen ist nun mög-
lich. Um mich auch mit dieser 
Waffe vertraut zu machen, möch-
te ich vor der Jagd auf dem 
Schießstand trainieren. Darf ich 
auch hierfür Munition erwer-
ben? 

Ja. § 12 Abs. 2 WaffG. besagt § 12 Abs. 2 WaffG. besagt 
eindeutig, dass es keiner Erlaubnis eindeutig, dass es keiner Erlaubnis 
für den Erwerb und Besitz von Mu-für den Erwerb und Besitz von Mu-
nition bedarf, wenn die zugehörige nition bedarf, wenn die zugehörige 
Waffe nach den Voraussetzungen 
des § 12 Abs. 1 WaffG entliehen 
wurde.

Bei der Jugend ist 
alles anders 

Bei Jugendjagdscheininhabern ist 
die Situation weitaus kompli-
zierter, da ihnen nach § 13 Abs. 7 nach § 13 Abs. 7 
WaffG keine Erlaubnis für den Er-WaffG keine Erlaubnis für den Er-
werb und Besitz von Schusswaffen 
und Munition erteilt wird.

Nach § 16 des Bundesjagdge-Nach § 16 des Bundesjagdge-
setzes ist der Inhaber eines Jugend-setzes ist der Inhaber eines Jugend-
jagdscheines nur zur Ausübung der jagdscheines nur zur Ausübung der 
Jagd in Begleitung des Erziehungs-Jagd in Begleitung des Erziehungs-
berechtigten oder einer von dem 
Erziehungsberechtigten schriftlich 

beauftragten Aufsichtsperson (jagd-beauftragten Aufsichtsperson (jagd-
lich erfahren) berechtigt. . 

Die unmittelbare Ausübung 
der Jagd bzw. des Übungsschie-
ßens auf einem Schießstand ist 
nur unter Aufsicht möglich. Der 
Transport im ungeladenen Zu-
stand zur Jagd- bzw. auf den 
Schießstand ist auch für den Ju-
gendjäger möglich (vgl. Pkt 13.7 
WaffVwV). 

So ist es beispielsweise rech-
tens, wenn ein nichtjagender Va-
ter seinen jagenden Sohn zum 
Schießstand bringt. Der Erwerb 
von Munition ist allerdings für 
den Jungspund nicht möglich.

Grundsätzlich ist bei allen 
Ausleihen von Waffen nach § 38 nach § 38 
Abs. 1 des WaffG neben dem Per-Abs. 1 des WaffG neben dem Per-
sonalausweis ein Beleg mitzufüh-sonalausweis ein Beleg mitzufüh-
ren, aus dem der Name des Über-ren, aus dem der Name des Über-
lassers, des Besitzberechtigten und lassers, des Besitzberechtigten und 
das Datum der Überlassung her-das Datum der Überlassung her-
vorgeht.

Neben diesen Angaben ist es 
außerdem ratsam, die Daten der 
Waffe zu notieren. Geht aus dem 
Überlassungsdokument nämlich 
das Fabrikat, die Waffennummer 
und das Kaliber hervor, so lässt 
sich die Waffe eindeutig identifi-
zieren. So sind Missverständnisse  
ausgeschlossen. j

Für Jagdscheininhaber 
erlaubt

• Erwerb von Langwaffenmuni-
tion für alle Waffen

• Erwerb von Kurzwaffenmuni-
tion für eigene und geliehene 
Waffen

• Leihe von Langwaffen bis zu 
einer Dauer von 4 Wochen 

• Leihe von Kurzwaffen bis zu 
einer Dauer von 4 Wochen 
(nur mit WBK)

Für Jugendjagdschein-
inhaber erlaubt

• Leihen von Waffen für die 
unmittelbare Jagd oder dem 
Besuch auf dem Schießstand

Sie haben ein hervorragendes Gespür für  
Themen, die in der Luft liegen. Sie recherchie-
ren äußerst sorgfältig, selbstständig und schnell. 
Sie texten präzise und lebendig. Im Redigieren, 
Fotografieren und Organisieren besitzen Sie fun-
dierte Kenntnisse. Das „grüne Abitur“ und jagd-
liche Erfahrungen setzen wir voraus. 
Sie besitzen einen Studienabschluss und haben  
im journalistischen Bereich erfolgreich gearbeitet. 
Den Umgang mit den gängigen multimedialen 
Anwendungen erwarten wir ebenso wie zuver-
lässiges und verantwortungsvolles Arbeiten unter 
Zeitdruck.  
Es erwartet Sie ein interessantes zukunftsorien-
tiertes Aufgabengebiet mit Weiterentwicklungs-
möglichkeit in einem passionierten eingespielten 
Team bei leistungsgerechter Bezahlung.

Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres 
frühesten Eintrittstermins. 
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